
 
 
 
 
 
 
 

MAJA SCHULTE 

 maja.schulte@smail.uni-koeln.de 

Köln, 16.05.2024 

Beobachter*innen und/oder Betroffene von Machtmissbrauch an Hochschulen  

für Interview gesucht! 
 

Liebe Interessierte, 

ich, Maja Schulte (sie/ihr), befinde mich im Masterstudiengang Psychologie an der Universität 

zu Köln und möchte mit meiner Masterarbeit (Betreuerinnen: Prof.' Dr.' Jutta Stahl und Dr.' Ira 

Maschmann) zur Entwicklung von Unterstützungsangeboten für Beobachter*innen und/oder 

Betroffene einer machtmissbräuchlichen Situation beitragen. Oft weiß eine Person nicht 

genau, was zu tun ist, obwohl sie unterstützen möchte. 

Innerhalb des Forschungsprojekts möchte ich das Beobachtenden-Verhalten im Kontext von 

Machtmissbrauch an Hochschulen untersuchen. Damit einhergehend geht es mir um die 

Frage, was potenzielle Beobachter*innen benötigen, um in solchen Situationen / nach dem 

Beobachten von Machtmissbrauch aktiv werden zu können. Meine Masterarbeit zielt u.a. 

darauf ab, Empfehlungen für eine Maßnahme abzuleiten. 

Für das Forschungsprojekt suche ich nun Interviewteilnehmende, die mind. 18 Jahre alt sind 

und an einer Hochschule oder vergleichbaren Forschungsinstitution arbeiten oder gearbeitet 

haben. In den qualitativen Leitfadeninterviews interessiere ich mich insbesondere für eigene 

Erfahrungen als Beobachtende*r und/oder Betroffene*r, das Inaktiv-Bleiben bzw. Aktiv-

Werden anderer, den Umgang Ihrer Hochschule / Forschungseinrichtung mit dem Thema 

Machtmissbrauch sowie Ihre Vorstellungen einer gelungenen Unterstützung. 

Ich werde verschiedene offene Fragen stellen, bei denen ich Sie grundsätzlich bitte, mir Dinge 

zu erzählen, die für Sie relevant und wichtig sind. Aufgrund der offenen Gesprächssituation 

nehmen die Interviews circa 45 Minuten in Anspruch. Die Interviews werden für die spätere 

Auswertung aufgenommen. Die Tonaufzeichnungen werden nach der Übertragung in ein 

schriftliches Format vollständig gelöscht. Diese Textdateien werden hinsichtlich aller potentiell 

zu identifizierenden Informationen (z.B. Personenangaben, Angaben zu Institutionen) 

vollständig anonymisiert. Bei Interesse schicke ich Ihnen nach Vollendung meiner Masterarbeit 

die Gesamtergebnisse sehr gerne zu. 

Ich würde mich sehr darüber freuen, wenn Sie Interesse haben und sich die Zeit nehmen 

würden, sich als Interviewpartner*in zur Verfügung zu stellen, um die Datengrundlage in 

diesem relevanten Forschungsfeld zu erweitern, sodass bestenfalls tatsächliche 

Handlungsempfehlungen abgeleitet werden können. 

Für das weitere Vorgehen möchte ich Sie herzlich dazu einladen, mit mir per E-Mail Kontakt 

aufzunehmen, um eventuelle Fragen oder Anliegen zu klären und einen Interviewtermin 

auszumachen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

     Maja Schulte (sie/ihr) 
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